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Brief an die leserinnen und leser
Liebe «eF's» und liebe «Be's»,

Vermisst werden... zig freund(e)/innen, im weiteren kurz «eF's»
genannt, die sang- und klanglos verschwunden bzw. verschollen sind.
Mit diesem Puls versuchen wir, ihnen und ihren beweggründen aufdie
spurzu kommen, - und tatsächlich: einige «historische eF's» haben sich
zu wort gemeldet und etwas licht in die dämmerung gebracht.
Das thema ist aber noch nicht vom tisch. Wir werden uns weiterhin mit
der frage beschäftigen, warum so viele nicht-behinderte den CeBeeF
verliessen. Möglicherweise liegt es in der natur der sache, dass einem
gewissen teil deraktiven mitglieder nach kurzerzeit die lust vergeht;
vielleicht hätten wir aber auch einiges anders, besser, machen müssen,
damit sie geblieben wären.

Ich wünsche euch viel vergnügen beim lesen und hoffe, dass nun endlich
ein frühling beginnen wird, der in seiner Intensität der kälte des winters
in nichts nachsteht.
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